
Abteilung Schach - Jahresbericht 2025/26 

Unser Schachverein ist ein offener Treffpunkt für alle, die Freude am königlichen Spiel haben – ganz 

egal ob Anfänger, Hobbyspieler oder erfahrene Turnierspieler. Bei uns kann man unverbindlich und 

ohne Voranmeldung vorbeikommen – wir freuen uns über jeden Besuch und über neue Spieler! 

Wir bieten ein abwechslungsreiches Vereinsleben mit Training, Analyse, Taktikaufgaben und freiem 

Spiel. Wer Lust auf Wettkampf hat, kann außerdem im Ligabetrieb mit zwei Mannschaften auf Kreis- 

und Bezirksebene mitspielen. 

Der offizielle Vereinsabend findet freitags ab 19.30 Uhr im Johanneshaus, Knielstr. 116, statt. 

Zusätzlich gibt es ein offenes Spiel am Dienstag ab 17.30 Uhr im Noemi’s Espressino, Marktstr. 1 – ganz 

entspannt mit Kaffee und Schach. 

Nachwuchs 

Besonders stolz sind wir auf unsere Nachwuchsarbeit: Am 6. Februar 2026 haben wir eine 4er-

Mannschaft von Kindern aus der Doris-Leibinger-Schule zur Schulschach-Bezirksmeisterschaft 

entsendet. In einem starken Teilnehmerfeld von 25 Mannschaften erreichte das Team einen 

hervorragenden 4. Platz – eine tolle Leistung! 

Johannes Gaechter 

1. Mannschaft 

Wie an dieser Stelle vor einem Jahr angedeutet blieb den Ditzingern in der Saison 2024/25 nur noch 

eine vage Hoffnung auf eine Möglichkeit zum Wiederaufstieg in die Landesliga. Doch in den letzten 

beiden Runden dieser Saison ließ das Team die gewohnte Kampfkraft missen und kassierte sowohl 

gegen Vaihingen/Rohr als auch in Herrenberg zwei enttäuschende Niederlagen. In der Endabrechnung 

resultierte hieraus ein doch eher ernüchternder 5. Platz. Mit frischem Mut und gespannter Zuversicht 

nahm das Ditzinger „Achter“-Team die Saison 2025/26 mit teilweise neuer Gegnerschaft in Angriff. 

Schon zum Saisoneinstieg gelang in Murrhardt ein ungefährdeter 5:3-Erfolg und beim nachfolgenden 

4,5:3,5-Sieg gegen Botnang erhielt das Selbstvertrauen weiteren Aufschwung.  

Gegen den letztjährigen Landesligaabsteiger Rommelshausen bekam die gehobene Stimmung jedoch 

durch eine unglückliche 3,5:4,5- Niederlage einen vorzeitigen Dämpfer.  

In der abschließenden Begegnung des Jahres 2025 mit Gerlingen fand das 1. TSF-Team mit einem 

souveränen 4,5:3,5-Erfolg wieder zu alter Stärke zurück, ohne allerdings hierbei zu glänzen.  

Nach dem Jahreswechsel riss die wohltuende Erfolgssträhne dann allerdings in unliebsam herber 

Weise. Beim Aufstiegsaspiranten DJK Stuttgart-Süd mussten die Kämpfer aus dem Glemstal eine 



bittere 1,5:6,5-Schlappe quittieren. Leider wirkte sich dieser Rückschlag in nachhallender Form auf die 

weiteren Herausforderungen aus. Hatte man sich im folgenden Spiel gegen den punktlosen 

Tabellenletzten, Stetten a.d.F., doch einen problemlosen Heimsieg erhofft, so sorgte scharfer 

Gegenwind gepaart mit Konzentrationsschwächen in der Realität für einen irritierenden 3,5:4,5-

Dämpfer.  

Derart unsanft aus der Bahn geworfen, sorgte schon das Näherrücken des nächsten Spieltermins für 

bedrückendes Unbehagen, zumal noch einige Stammkräfte ausfielen. Somit war es kaum 

verwunderlich, dass unter diesen unschönen Vorzeichen beim SC Böblingen III mit 2,5:5,5 letztlich die 

Punkte chancenlos abgegeben wurden.  

Zweifellos sind die TSF-Denksportler nunmehr in einen befremdlichen Abwärtsstrudel geraten, der sie 

in unangenehme Nähe zur Abstiegszone gerückt hat. Bei noch zwei zu absolvierenden Spieltagen 

bleibt nur zu hoffen, dass das Ziel Klassenerhalt nicht noch in Gefahr gerät, und die letzte Runde nicht 

gar zur lästigen Nervenprobe wird. 

Andreas Nowitzki 

2. Mannschaft 

Die Saison 2024/25 ging mit einer 2:4-Niederlage in der letzten Runde zu Ende (1 Sieg, 2 Remis, 3 

Niederlagen). Dank des 8. Tabellenplatzes konnten wir trotzdem erleichtert feststellen: Klassenerhalt 

geschafft – Ziel erreicht. 

Der Start in die Saison 2025/26 hatte dann gleich eine kleine Pointe parat: In der 1. Runde wartete 

ausgerechnet der letzte Gegner der Vorsaison. Dieses Mal lief es deutlich besser und wir konnten den 

Mannschaftskampf mit 4,5:1,5 klar für uns entscheiden. Der Gegner trat mit vielen Jugendspielern an, 

die zwar motiviert waren, aber noch etwas Lehrgeld zahlen mussten.  

In der 2. Runde wurde es wieder enger. Trotz eines folgenschweren Fehlers an Brett 1 (ja, so etwas 

passiert auch den Besten?) reichte es am Ende zu einem knappen 3,5:2,5-Sieg.  

In der 3. Runde gegen Gerlingen erwischten wir dann leider keinen guten Tag und mussten uns mit 

1,5:4,5 deutlich geschlagen geben – abhaken, weitermachen.  

Dafür gab es in der 4. Runde gegen DJK Stuttgart-Süd 2 wieder Spannung bis zum Schluss. Nach hartem 

Kampf stand ein gerechtes Unentschieden, mit dem beide Seiten gut leben konnten. Wie es in den 

drei noch ausstehenden Mannschaftskämpfen weitergeht, verraten wir in der nächsten Ausgabe des 

Vereinsnachrichtenheftes – Fortsetzung folgt! 

 



Internationale Stuttgarter Stadtmeisterschaft 2026 

Vom 13. bis 17. Mai 2026 wird die Stadthalle Ditzingen zum Treffpunkt für Schachfreunde aus nah und 

fern. In diesem Zeitraum findet die Internationale Stuttgarter Stadtmeisterschaft 2026 statt. 

Erwartet werden rund 250 bis 300 Spieler, sodass für ordentlich Betrieb an den Brettern gesorgt ist. 

Neben spannenden Partien wird auch abseits des Schachbretts einiges geboten: gutes Essen, 

angenehme Atmosphäre und viel Platz für die Analyse der Partien – ob direkt nach der Runde oder bis 

tief in den Abend hinein. 

Organisiert wird das Turnier gemeinsam von den TSF Ditzingen, dem SV Wolfbusch und dem SSV 

Zuffenhausen. 

Den Termin darf man sich also schon jetzt fett im Kalender markieren � 

Bernd Schmid 

 

 

 


